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20. Mitgliederversammlung vom 25. Juni 2016 in Willisau 

1. Begrüssung und Eröffnung der Versammlung 

Die 20. Mitgliederversammlung der SOLOG findet in der Theaterbühne des Rathauses in Willisau (LU) 

statt. Der Zentralpräsident (ZP), Oberst Andres Krummen, eröffnet die Mitgliederversammlung. er 

meldet die uniformierten Teilnehmer dem Chef LBA, Divisionär Thomas Kaiser. Der ZP begrüsst alle 

Mitglieder und die anwesenden Ehrengäste. Als Wahl zum Stimmenzähler schlägt er der Versammlung 

Oberst Martin Buser (bernischer Fürsprecher) vor. Es gibt keine Gegenvorschläge, weswegen dies als 

genehmigt gilt. Die Traktanden werden genehmigt und die Versammlung wird offiziell eröffnet. 

2. Protokoll der 19. MV der SOLOG vom 13. Juni 2015 

In französischer Sprache wird erklärt, dass das Protokoll auf der Homepage der SOLOG publiziert 

wurde. Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen und das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

3. Tätigkeitsbericht  des Präsidenten 

Im Vereinsjahr 2015 wurde den Mitgliedern der Sektionen wiederum ein umfangreiches Programm 

angeboten. Der ZP hat an diversen Mitgliederversammlungen der Sektionen teilgenommen und lobt die 

Professionalität der Versammlungsführung und die Rahmenprogramme. Er erzählt vom 75. Jahrestages 

des Rütlirapportes, welchen er mit einigen jungen Offizieren besucht hat. Er berichtet von einer 

einmaligen Stimmung und war beindruckt von den Reden der jungen Offiziersgeneration. Kurze Zeit 

danach fand das Forum für junge Offiziere im AAL in Luzern zum Thema „Weiterausbildung in der 

Armee im Zusammenhang mit dem Spannungsbogen zivile und militärische Ausbildung und Nutzen für 

die AdA“ statt, an dem Oblt Cédric Schlosser (Vorstandsmitglied Sektion Mittelland) an der 

Podiumsdiskussion die junge Generation der Lt und Oblt vertrat. Auch Cédric Schlosser erhält ein 

Sonderlob vom ZP für seine eloquent und klar formulierte Message. Weitere Höhepunkte für den 

Präsidenten sind die quartalsweise stattfindenden Gespräche mit unserem Chef LBA, für welche er sich 

herzlich bei Thomas Kaiser bedankt. Des Weiteren erwähnt er die Teilnahme an diversen Rapporten, 

wie z.B. den Jahresrapporten der LBA, dem Lehrverband Log, der Log Br 1 und der befreundeten 

Verbänden. Der in Zusammenarbeit mit der Sektion Mittelland jährlich organisierte Log Brunch mit 

dem diesjährigen Referenten Hans-Jörg Käser (Regierungratspräsident des Kantons Bern), welcher über 

das Thema „im Spannungsfeld der Herausfoderung zwischen regulärer und irregulärer Zuwanderung 

und dem Asylbereich. – Welchen Weg beschreiten dabei die kantonalen Polizeidirektoren“ sprach, wird 

dankend erwähnt. Diesem Bericht folgt eine Schilderung der Delegiertenversammlung der Schweiz. 

Offiziersgesellschaft, bei dem in Chur der langjährige Präsident, Br Denis Froidevaux verabschiedet 

wurde und der Nachfolger Oberst i Gst Stefan Holenstein vor den Augen des anwesenden Bundesrates 

Guy Parmelin gewälhlt wurde. Der Präsident erwähnt dabei die Wichtigkeit der Arbeit der SOG. 

Anschliessend bedankt sich der Präsident bestens bei seinem Vorstand für die geleistete Arbeit und 

erwähnt die auch ansonsten äusserst Aktiven Vorstandsmitglieder. Es folgt eine Schilderung der 

Situation bzgl. der Mitgliederbeiträge, welche die Sektionen stark beschäftigen. Dabei geht es vor Allem 

um die Abonnemente der ASMZ und der Armeelogistik, welche gemeinsam für CHF 70.- des 



Jahresbeitrages verantwortlich sind. Dass die Sektionen unter einem Jahresbeitrag von CHF 100.- 

bleiben wollen ist eine sportliche Herausforderung. Die Mehrheit der Sektionen ist der Auffassung, dass 

die Armeelogistik sich an das sich veränderte Informationsverhalten der Bevölkerung anpassen sollte. 

Die Mehrheit unserer Mitglieder orientiert sich für die Anlässe und meldet sich auf für diese Tätigkeiten 

via unserer Homepage an. Es herrscht die Überzeugung, dass die Sektionsbasierten Nachrichten dabei 

auf ein informatikbasiertes Tool gehören und die Zeitschrift sich auf redaktionelle Themen zur Logistik 

beschränken soll. Damit kann dann konsequenterweise auch die Anzahl der Ausgaben reduziert werden 

und die Kosten sinken. Aus diesem Grund haben die Sektionen beschlossen, den Zentralvorstand zu 

beauftragen, die bestehende Zusammenarbeitsvereinbarung aufzukündigen. Die konkreten 

Vorstellungen, wie die Armeelogistik sich wandeln könnte, erhalten die hier Anwesenden für die 

Zeitschrift verantwortlichen Personen dieser Tage mit separater Post. Deutlich erwähnt der Präsident, 

dass nicht an der grossen Arbeit des Chefredaktors gezweifelt wird. Roland Haudenschild beeindruckt 

ihn sehr mit seinem grossen, ehrenamtlichen Engagement. Er weiss, dass es sich dabei mehr als um ein 

Nebenamt handelt und lobt Roland Haudenschild für seinen Einsatz. Die Versammlung genehmigt den 

Tätigkeitsbericht einstimmig. 

4. Tätigkeitsbericht der Sektionen für das Gesellschaftsjahr 2015 

Die Sektionspräsidenten stellen der Reihe nach ihre Aktivitäten des letzten Vereinsjahrs vor und erhalten 

vom ZP als Dankeschön ein geschickt zusammengesetztes Geschenk, bestehend aus etwas Typischem 

aus jeder der Regionen (Ostschweiz, Zentralschweiz, Mittelland und Romandie. 

5. Jahresrechnung 2015, Revisionsbericht und Decharge 

Der Zentralkassier, Maj Peter Benz, präsentiert die Jahresrechnung 2014. Der Revisionsbericht wird 

verlesen. Die MV genehmigt die Rechnung einstimmig. 

6. Wahlen 

Letztes Jahr wurde der Zentralvorstand und die beiden Revisoren Oberst Harry Morger und Maj Carlo 

Bazzani für zwei Jahre gewählt. Es gibt keine Rücktritte und Erweiterungswahlen. Die 

Sektionspräsidenten werden durch ihre Sektion gewählt. Dieses Traktandum entfällt somit. 

7. Anlässe 2016 und Ausblick 

Seitens des Zentralvorstandes gibt es keine Veranlassung, vom üblichen Tätigkeitsrahmen abzuweichen. 

Den Präsidenten beschäftigt die WEA und er ist insbesondere traurig, zu sehen, wie viele Offiziere sich 

für das Referendum gegen die WEA engagieren. Er hofft sehr, dass dieses Referendum nicht zustande 

kommt und verweist für mehr Informationen auf die später folgende Grussbotschaft. 

8. Budget 2016 

Maj Peter Benz präsentiert das Budget 2015. Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

 

9. Anträge & Varia 



Es liegen keine Anträge vor. Der Präsident wünscht dem hier anwesenden, neuen Zentralpräsidenten 

der Fouriere, Fourier Daniel Wildi (Nachfolger von Fourier Eric Riedwyl) viel „Gfröits“ bei der 

Ausübung seines Amtes. Er überreicht ihm das traditionelle Geschenk – der SOLOG-Flade. Via 

Grussbotschaft bedankt sich der Präsident zusätzlich bei den Herren Kpl Hanspeter Kropf und Wm 

Florian Würmli, welche die Vereinigung der Militärküchenchefs im Co-Präsidium führen. Der letzte 

Dank und Übergabe der SOLOG Fladen vor den Grussbotschaften und Kurzreferaten geht an die Sektion 

Zentralschweiz für die Organisation dieser Mitgliederversammlung unter dem Lead von Hptm Simon 

Berger, welcher tatkräftig von seiner Frau Melanie unterstützt worden ist. Es folgen die Kurzreferate 

vom Regierungsrat vom Kanton Luzern, Herrn Robert Küng und vom Chef LBA, Divisionär Thomas 

Kaiser. Der Abschluss bildet die Grussbotschaft des Präsidenten der Schweiz. Offiziersgesellschaft, 

Oberst Stefan Holenstein, vorgelesen von seinem Vorstandsmitglied Edy Egli. Alle Redner werden mit 

dem SOLOG-Fladen beschenkt. Bevor der Präsident die Mitgliederversammlung offiziell beendet und 

die Versammlung beim Chef LBA abmeldet, wird auch der ZP unter Applaus und mit Geschenk 

verdankt.  

 

Für das Protokoll       Der Präsident 

 

Hptm Fabian Reding       Oberst Andres Krummen            

Vorstandsmitglied Sektion Mittelland 


